
PARTEIPROPAGAI.'IDA Uf{D KONTAKTARBIIT

!,lir wollen unsene Ans'ichben uncl Vorschläge an den Flann und an ctr'ie r:,'aul bringen.
Ul;r di es zu errei chen, benützen wi r v::rschi ecene Mi'rtel : i:l ugbl ät ler n Pl akaLe,
pcesserni tteilingen, Leserbriefe, initiativen, Referencien, etc. i'J'ir i:üchi:en aber

neue Genosslnn,eÄ fün die Panlei gewinnen. Dafiir genügt die Propaganda nicht.5s
.isr ja nicht so, dass oie ArbeiCör<lasse ins Lokal komnrt, um sich in ciie Parlei
einzuschreiben. Darum machen wir auch Kontaküanbeit. tJir vensuchen sie getiieinsani

zu organisieren, es t'si aber irrmer wichuig, dass iedes einzelne t'iitgltla diese
pensön'l i ch nlachi.

Folgende Punkte sinC ftir die Kontaktarirei L wichtig:

- Polilische Dtskussionen

- Bresche verkaufen

- Bresche-Abo machen

- ACresse aufnehnren für Versand (Gnundsatz: Es wirti keine Adresse aufgenonilGn'

ohne den(die) Betroffene zu fragen, ob er(sie) an Informationen cer SAP inle-
ressienI ist).

- iür Spenden angehen

- Mobilisieren für Veranstaltungen, Aktionene Dernonstrabionen

- Anfragen für I'ii'Lhilfe beinr Flug[:laütverteilen

- An f ragen f ür Mi thi I fe bei Unte:"schri f"fensanml ungen

Jede(r) kann KontakLarbeii: machen, jede(r) soll sie auch machen. Das ist einer
der wichtigsten Beibräge für cien Auibau cien SAP. Genauso wich'Lig i9t esr da;s
jedes I,titgiieci für clie Integrat'ion von neuen Mitglieden verantwortlich ist (auch

iür solchä, die schon eingetreLen sind).


